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HINWEIS  E

KONTAKT 

Rudolf Steiner Haus
Sekretariat Rudolf Steiner Haus Organisation
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart 
info@rudolfsteinerhaus.org 
Tel. +49 (0)711-16431-14

 

MEDIATHEK

Die Anthropsophische Gesellschaft Stuttgart zeichnet viele ihrer 
Vorträge an den Mittwochabenden auf Video auf. Diese können 
im Internet abgerufen und kostenfrei angeschaut werden – für 
eine Spende dankt die AGS. Zur Mediathek gelangen Sie über:

www.rudolfsteinerhaus.org/veranstaltungen/mediathek
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EDITORIAL

Liebe Freunde des Rudolf Steiner Hauses,

bei einer Ehe nennt man den hundertsten Hochzeitstag »Himmelshoch-
zeit« und spielt damit auf die Tatsache an, dass dieses Jubiläum nicht mehr 
auf Erden gefeiert wird. Nun ist die Anthroposophische Gesellschaft keine 
Ehe, aber sie ist auch keine Firma, deren Eigner zum hundertjährigen Jubi-
läum die Gelegenheit nutzen, um eine Werbeveranstaltung zu machen und 
Lobreden auf den Firmengründer zu halten. Vielmehr liegen in der Begrün-
dung im Jahre 1923 Aspekte einer Eheschließung verborgen, denn in der 
gemeinsamen Beschäftigung mit den Inhalten der Anthroposophie voll-
zieht sich so etwas wie eine Hochzeit zwischen Himmel und Erde. 
Die eigentliche Hochzeit zwischen Himmel und Erde hat allerdings zu Be-
ginn unserer Zeitrechnung stattgefunden. Damit meine ich jetzt nicht allein 
Christi Geburt, sondern die gesamte Zeit zwischen dieser Geburt und dem 
Ostergeschehen des Jahres 33. Etwas Vergleichbares hat es vor- und nach-
her in der Weltgeschichte nicht gegeben, und danach hatte die Mensch-
heitsgeschichte eine neue Qualität. Wie Rudolf Steiner zur Weihnachtszeit 
1917 dargelegt hatte, wurden die knapp 33 Jahre des Lebens Christi zur 
Keimzelle für einen geschichtlichen Rhythmus: Was im Sozialen in die Welt 
gesetzt wird, erfährt 33 Jahre später eine Art Auferstehung. Nach 99 Jahren 
hat sich damit eine Art dreifache Verstärkung oder Wiederholung des Ur-
sprungsgeschehens ereignet. 
Es geht dann nicht weiter, ohne dass ein neuer Griff gelingt. Wir haben so-
mit in diesem Jahr 2023 mit der Anthroposophischen Gesellschaft nicht nur 
ein Jubiläum zu feiern, sondern auch einen solchen neuen Griff zu suchen. 
Dafür ist die Besinnung auf das, was gewesen ist, unumgänglich. Ja, gerade 
der geschichtliche Abstand von drei Generationen beinhaltet eine Chance 
dazu. Aber es geht um den Aufbruch in eine Zukunft, deren Ungewissheit 
wir nicht ausweichen sollten. Weil die Orientierung an dem, was Rudolf 
Steiner »gewollt hat« nach 100 Jahren nicht mehr ausreicht, aber sein Werk 
gleichwohl noch bei weitem nicht erschlossen oder verbraucht ist, gilt es, in 
der gemeinsamen Beschäftigung mit diesem zwischen den fatalen Anzie-
hungskräften von Fundamentalismus und Relativismus, die sich heute so 
intensiv wie nie zuvor in der ganzen Welt geltend machen, einen anderen 
Weg zu suchen.

Es grüßt Sie herzlich aus dem Rudolf Steiner Haus
Ihr Jörg Ewertowski
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KUNSTGALERIE
AUSSTELLUNGEN

So 19.11.2023  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

So 17.09.2023  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

Heide Danne-Pfeiffer:          
WEGE ZUM LICHT    
Glas- und Acrylglasbilder 
Aquarelle und Ölbilder
Galeriekreis im Gespräch mit H. Danne-Pfeiffer
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 14. 02.2024  

Noriko Saito
MEGURI-ZYKLUS: Zeit-Ort-Leben
Malerei und Installation
Einführung durch Andreas Jost            
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 15.11.2023

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171-371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis
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Auf dem Weg zur 
Weihnachtstagung  
Wie kam es zur Weihnachtstagung 1923 und welche Schritte kön-
nen wir heute gemeinsam für die Zukunft dieses Gesellschafts- 
und Hochschulimpulses gehen?

MILENA KOWARIK geb. 1991 ist 
Cellistin und seit 2020 Mitglied 
des Vorstands der Anthropo-
sophischen Gesellschaft in der 
Schweiz. Zurzeit als Künstlerin 
und an verschiedenen Musik-
schulen als Cellolehrerin tätig. 
Seit 2016 leitet sie das Initiativ-
forum für Geflüchtete in Dor-
nach.

13.
Sept

Mi. 13.09.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Milena Kowarik

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Noriko Saitos Interesse gilt dem Wandel und den Zyklen in der Natur, 
die in uns selbst und in der Zeit und am Ort auftreten. Ihre bisheri-
gen Themen Wasser, Kreise, Spiralen und Bilder von Pflanzen, vor 
allem Samen, umfassen alle Zyklen und sind Metaphern für das Le-
ben. Ihre Bilder, die von klein bis groß reichen, sind hauptsächlich auf 
Leinwand und Papier gemalt, wobei sie verschiedene Materialien 
wie Pigment, Acryl, Eitempera, Tusche und Fotografie verwendet. In 
ihren Installationen wird das Publikum eingeladen, den Raum allein 
zu erleben und an ihm teilzunehmen. Für die Installation wird haupt-
sächlich handgeschöpftes Papier verwendet, insbesondere japani-
sches Papier, das nach traditionellen Methoden hergestellt wird. 
Bis heute hat sie jeweils ein Drittel ihres Lebens in Japan, Deutsch-
land und Kanada verbracht. Das Werk einer Künstlerin, die in ver-
schiedenen Kulturen gelebt hat, ist auch ein Kommentar zum kul-
turellen Austausch und der Gestaltung der persönlichen Identität in 
einer kosmopolitischen Welt.

Noriko Saito
MEGURI-ZYKLUS: Zeit-Ort-Leben  
EINFÜHRUNG DURCH ANDREAS JOST
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 15.11.2023

So. 17.09.2023  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

17.
Sept

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171 371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis  

NORIKO SAITO: LIFE
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An Weihnachten 1923/24 wurde die Anthroposophische Gesell-
schaft als Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft neu begrün-
det. Sie bekam mit dem Grundstein eine gemeinsame Meditation, mit 
den Statuten eine Form zur Unterstützung der Arbeitsabläufe und 
Zielsetzungen und in Form der Abendvorträge R. Steiners eine his-
torische Orientierung für ihre Stellung und Aufgabe im Entwicklungs-
gang der Menschheit. Während über die Grundstein-Meditation und 
den geschichtlichen Werdegang der Menschheit viel geschrieben und 
gearbeitet wurde, blieb es um die Statuten eher still. In kleinen Kreisen 
wurde aber auch heftig darüber diskutiert – und wird es bis heute – 
wie sie eigentlich zu verstehen sind und ob und in welcher Form man 
sie „leben“ möchte. Michaela Glöckler hat während fast 28 Jahren die 
medizinische Sektion am Goetheanum aus dem Geist dieser Statu-
ten geleitet und dabei die Erfahrung gemacht, dass es sich hierbei um 
einen Zukunftsimpuls gesellschaftlichen Zusammenlebens handelt, 
der nicht nur in Einrichtungen des Geisteslebens, sondern auch sol-
chen des Rechts-und Wirtschaftslebens zu tragfähigen sozialen For-
men führen und zu konstruktiver Zusammenarbeit inspirieren kann.

DR. MICHAELA GLÖCKLER Kinderärztin, 
1988–2016 Leitung der Medizinischen 
Sektion am Goetheanum. Mitbegründe-
rin der Europäischen Allianz von Initiati-
ven angewandter Anthroposophie www. 
eliant.eu. Internationale Vortrags- und 
Seminartätigkeit. Autorin von: „Was ist 
Anthroposophische Medizin?“, „Macht in 
der zwischen-menschlichen Beziehung“ 
u.a.

Die Statuten der Allgemeinen 
Anthroposophischen Gesellschaft -
ein Zukunftsimpuls gesellschaftlichen Zusammenlebens

Mi. 20.09.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Michaela Glöckler

20. 
Sept

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Sa. 23.09.2023  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Tagesseminar mit A. Neider und O. Ulrich

23.
Sept

Energie ohne Elektrizität  –           
Wie gehen wir in Zukunft mit unseren 
freien Kräften und mit der Erde um?
TAGESSEMINAR MIT ANDREAS NEIDER (STUTTGART), DR. OTTO 
ULRICH UND NANA TSIKLAURI-ULRICH (HEIDELBERG)

Die sogenannte „Energiewende“ beruft auf dem Trugschluss, dass wir 
nur auf „saubere, CO2-freie Energien“ umzusteigen brauchen, und dann 
sei für das Klima und die Umwelt alles in Ordnung. Dabei bleibt jedoch 
das Wachstumsmodell unserer Wirtschaft und unseres materiellen 
Wohlstandes unhinterfragt.
Das Seminar wird sich mit der Frage nach einer realen „Energiewende“ 
beschäftigen und Alternativen zum gegenwärtigen Wachstumsmodell, 
das nach wie vor auf elektrische Energien und auf eine auf elektroma-
gnetischer Strahlung beruhende Digitalisierung setzt, aufzuzeigen ver-
suchen. 
Dabei geht es auch um den Menschen selbst als Energieträger und 
die Verwendung kosmischer Kräfte. Anhand von einfachen Übungen 
werden wir uns mit den eigenen Lebens- und Bewusstseinsenergien, 
unseren „freien Kräften“, vertraut und uns mit den kosmischen Kräften 
im Tagesverlauf bekannt machen. 

TAFELZEICHNUNG VON RUDOLF STEINER
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Daran können wir ein Modell für einen zukünftigen Umgang mit 
anderen Energiequellen erarbeiten. 
Gemeinsame eurythmische Übungen mit Nana Tsiklauri-Ulrich 
werden uns zu Beginn jeder Einheit mit frischen Kräften versorgen.

DIE THEMEN IM ÜBERBLICK:

1. Stromlosigkeit - eine neue „Grenze des Wachstums“ 
    (Dr. Otto Ulrich)

2. Der elektromagnetische Mensch und seine Gesundheit 
    (Dr. Otto Ulrich)

3. Die „freien Kräfte“ des Menschen als Wärme- und Energiequelle 
     (Andreas Neider)

4. Übungen auf dem Weg zu einer realen „Energiewende“ 
     (Andreas Neider) 

DR. OTTO ULRICH, Physikingenieur und Sozialwissenschaftler, 
hat als Politikberater im Bundeskanzleramt und als Diplomat in 
Brüssel viele Jahre die Innenseite der politischen Macht kennen 
gelernt. Er ist Autor zahlreicher Bücher und Essays - etwa in die 
Zeit, Geo, Scheidewege, Die Drei, Universitas etc. Er ist Entwickler 
des von der UN zertifizierten Weltklimaspiels „Cooling down.“

ANMELDUNG  unbedingt erforderlich!                                               
Tel. 07157–523 577, aneider@gmx.de 
KOSTEN  Normalpreis 80 €, Förderpreis 95 €, ermäßigt 65 €.    
Sie entscheiden selbst.
Das Seminar kann nur als Ganzes besucht werden.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.
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Über kein anderes Wesen aus den Hierarchien der Engel hat 
Rudolf Steiner ausführlicher und eindringlicher gesprochen und 
geschrieben als über Michael. Und doch bleiben seine Ausfüh-
rungen in vielem rätselvoll, nicht leicht fassbar. So sprach er im 
September 1924 von den drei Mysterien unserer Zeit (in dieser 
Reihenfolge):
dem Michael-Mysterium,
dem Christus-Mysterium,
dem Sorat-Mysterium.
Es scheint, dass Michael als Zeitgeist „den Seinen“ (der Michael- 
Gemeinschaft) Führer sein soll zum Erleben des ätherischen 
Christus – aber sie auch den Mut finden lassen soll, den Drachen 
in seinem Wirken zu erkennen und ihm „in der Welt gegenüber-
zutreten“ (letzter Leitsatz).

VICKE VON BEHR geboren 
1949 in Holstein. Studium 
Theaterwissenschaft, Volks-
wirtschaft, ev. Theologie. Ab 
1980 Arbeit mit straffälligen 
Jugendlichen. Ab 1987 Studium 
am Priesterseminar, 1992 Wei-
he in Rostock, dann tätig in der 
Gemeinde Berlin Wilmersdorf. 
Lenker, Oberlenker und von 
2005 bis 2021 Erzoberlenker 
der Christengemeinschaft.

Das Michael-Mysterium

Mi. 27.09.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Vicke von Behr

27.
Sept

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Mi. 04.10.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Wolfgang Held

04. 
Okt

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Was ist Anthroposophie?
Die Frage stellen viele, die der Anthroposophie zum ersten Mal 
begegnen und auch viele, die schon mit ihr zu tun haben. Über-
setzt als „Weisheit vom Menschen“ bietet Anthroposophie fünf 
Schlüssel, um sich, die Mitmenschen und alle Wesen und Dinge 
der Umgebung besser verstehen und tiefer begegnen zu können. 
Von diesen fünf Werkzeugen ist im Vortrag die Rede und davon, 
dass Anthroposophie einfach, weise und lebensnah ist.

WOLFGANG HELD Vater dreier 
Töchter, studierte Waldorfpäd-
agogik (Mathematik) in Witten, 
publiziert regelmäßig und gibt den 
jährlichen  erscheinenden  Stern-
kalender heraus. Er ist Chef-
redakteur der Wochenschrift „Das 
Goetheanum“, unternimmt Stu-
dienreisen und ist wöchentlich mit 
Podcast „Anthroposophie to go“ 
zu hören.
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07.
Okt

Der Manichäismus und seine 
Bedeutung für unsere Gegenwart

Sa. 07.10.2023  10.00 – 17.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Tagesseminar mit Andreas Neider

TAGESSEMINAR MIT MICHAELA GLÖCKLER (DORNACH/CH) UND 
ANDREAS NEIDER (STUTTGART)

Der Manichäismus war eine der einflussreichsten und umstrit-
tensten religiösen Bewegungen der nachchristlichen Zeit. Ent-
standen durch Mani (216-276) im persischen Sassanidenreich 
des 3. Jhh., wurde er sofort nach der Begründung bereits unter 
den Persern wegen seiner differenten Anschauungen bekämpft 
und verketzert. Im Christentum war es vor allem der Kirchenvater 
Augustinus (354-430), der nach zehnjähriger Mitgliedschaft in der 
Manichäer-Gemeinschaft zu seinem prominentesten christlichen 
Gegner wurde. Spätere religiöse Bewegungen des Mittelalters - 
wie die ebenfalls der Ketzerei bezichtigten Katharer -  sahen sich in 
der Sukzession des manichäischen Glaubens.

Ein wesentliches Kennzeichen der Manichäischen Weltanschauung 
bezieht sich auf den Umgang mit dem Bösen. Ist es Bestandteil einer 
einheitlichen, von Gott erschaffenen Welt oder eine eigenständige 
Macht, die dem Guten von  Anfang an entgegengesetzt agiert? 
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ANMELDUNG  unbedingt erforderlich!                                               
Tel. 07157–523 577, aneider@gmx.de 
KOSTEN  Normalpreis 80 €, Förderpreis 95 €, ermäßigt 65 €.    
Sie entscheiden selbst.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.. 
www.akanthos-akademie.de

Das Seminar behandelt die historischen Ursprünge und Entwicklungen 
des Manichäismus, wie auch deren Bedeutung für die Anthroposophie 
und die Zukunft der Menschheit.

DIE THEMEN IM ÜBERBLICK:

1. Mani und die Entstehung des Manichäismus 
(Andreas Neider)

2. Die kirchengeschichtlichen Auseinandersetzungen und die 
Verketzerung des Manichäismus und der Katharerbewegung  
(Andreas Neider)

3. Die Aufgabe des Mani und seine Bedeutung für unsere 
Gegenwart  (Michaela Glöckler)

4. Mani – Christian Rosenkreutz - Rudolf Steiner - und die 
Aufgabe der Anthroposophischen Bewegung 
(Michaela Glöckler)
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11.
Okt

Geburt und Gesellschaft -
Klimakrise, Genderdebatte, Digitalisierung:  
Zerstörung, Unsicherheit, Schnelligkeit

Mi. 11.10.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Julia Grebner

Die natürliche Geburt widerspricht dem derzeitigen Trend der 
Gesellschaft, sie baut auf Vertrauen, Beziehung, Abwarten und 
Sich-Verbinden.
Immer häufiger erhalten gesellschaftliche Trends Einzug in die 
Geburtshilfe. Dies wird sichtbar in Fertilitätsbehandlungen, Inter-
ventionen und einer ansteigenden Kaiserschnittrate.
Wie können wir die Geburtsprozesse auf der leiblichen, seeli-
schen und geistigen Ebene verstehen und welche Erkenntnisse 
für die Gesellschaft und ihre Trends daraus ziehen? Welchen He-
rausforderungen stehen wir einerseits gegenüber, welche Chan-
cen ergeben sich andererseits?

JULIA GREBNER Hebamme in 
der Filderklinik, IPSUM-Eltern-
beraterin (Schwerpunkt Me-
dienpädagogik), Vorständin im 
Verein für Anthroposophische 
Hebammenkunde e.V. (VfAH) 
und Dachverband Anthroposo-
phische Medizin in Deutschland 
(DAMiD).

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 18.10.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Johannes Greiner

18.
Okt

Zusammenwirken
von Königen und Hirten
Die „Weihnachtstagung“ von 1923/24 und die  
„Weihnachts-Sonate“ von Botho S. zu Eulenburg 
Im Jahre 1911 komponierte der durch «Brücke über den Strom» 
bekannt gewordene Botho Sigwart zu Eulenburg eine Weih-
nachts-Sonate – angeregt durch Rudolf Steiners Ausführungen 
zu den Jesus-Knaben. Er versuchte in dieser Musik die Qualitä-
ten der Hirten und Könige zusammenzuführen. Vor 100 Jahren 
begründete Rudolf Steiner anlässlich der Weihnachtstagung von 
1923/1924 die Anthroposophische Gesellschaft neu und baute 
sie sozusagen auf dem Zusammenwirken von Hirten-Menschen 
und Königs-Menschen auf. Mit Botho Sigwarts Musik lässt sich 
das Mysterium dieser Weihnachtstagung erahnen.

JOHANNES GREINER geboren 
1975, ist Pianist, Eurythmist, 
Lehrer, Erwachsenenbildner und 
Lehrerausbildner. Er ist Autor 
vieler Bücher. Seit April 2018 
Musikverantwortlicher in der 
Sektion für redende und mu-
sizierende Künste am Goethe-
anum
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Tagung Fr. 20.10.2023, 19.30 Uhr 
bis So. 22.10.2023, 13.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus

AUSFÜHRLICHES PROGRAMM UND ANMELDUNG UNTER  
www.kuehlewindtagung2023.de 
TELEFONISCHE AUSKÜNFTE  Tel. 07157–52 35 77
ANFRAGEN  aneider@gmx.de
Die Tagung kann nur als Ganzes besucht werden.
VERANSTALTER  Akanthos Akademie e.V.

Der sanfte Wille
Vierte Meditationstagung zum Werk  
von Georg Kühlewind

20.-22.
Okt

20.-22.
Okt

MIT RUDI BALLREICH, LASZLO BÖSZÖRMENYI, SEBASTIAN        
ELSAESSER, SALVATORE LAVECCHIA, MICHAEL LIPSON, THOMAS 
REUTER, ANGELIKA REMLINGER UND HARTWIG VOLBEHR

  „Je mehr ›mein Wille‹ zurücktreten 
kann, desto stärker wird der von 
außen, von der Sinneswelt, von 
der Seelenwelt, von der Geistes-
welt an uns heranbrandende Wille 
in allem erfahrbar, was gestaltet 
ist.“                    Georg Kühlewind

Die diesjährige vierte Medita-
tionstagung zum Werk von Georg 
Kühlewind wendet sich dem von 
Kühlewind sogenannten „sanften 
Willen“ zu und bietet dazu Vorträge 
und Meditations-Übgruppen an.

Wir begrüßen dazu erstmalig den langjährigen Schüler Georg 
Kühlewinds, Sebastian Elsaesser aus Stuttgart und wiederum 
Michael Lipson aus den USA und Hartwig Volbehr aus Konstanz. 
Im Zentrum stehen auch dieses Mal wieder die Übgruppen, in 
denen die von Georg Kühlewind und seinen Schülern entwickel-
ten Meditationsübungen geübt und im Gespräch vertieft werden 
können.
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Der Tod des Gerontius
Ein Oratorium zu Sterben und nachtodlichem 
Leben von Edward Elgar

Dieses große englische Oratorium beschreibt die Todes-Schwelle 
des alten Menschen, genannt Gerontius, und im 2. Teil seinen Ein-
tritt in die Hierarchien des nachtodlichen Lebens: eine Ausnahme-
erscheinung der Musikliteratur.

MARCUS SCHNEIDER geb. 
1954 in Basel, Studium phil. 
und Pianist. 18 Jahre Klassen-
lehrer an der Rudolf-Steiner- 
Schule Basel. Kurs- und Reise-
tätigkeit zu Musik, Pädagogik 
und Lebensfragen. Co-Leiter 
der Akademie für anthropo-
sophische Pädagogik Dornach 
und Vorsitzender des Para-
celsus-Zweiges in Basel. Autor 
von zahlreichen Publikationen.

25.
Okt

Mi. 25.10.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Marcus Schneider

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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27.-29.
Okt

Tagung Fr. 27.10.2023, 17.00 Uhr 
bis So. 29.10.2023, 12.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, 

Karma im Fluss des Lebens
Öffentliche Tagung der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland

Übgruppen, Impuls-Beiträge und Performances im Plenum unter Mitwir-
kung von: Carla van Dijk, Cornelia Fortune, Corinna Gleide, Robert Hell, Eva 
Kleber, Andreas Neider, Antje Putzke, Alexander Schaumann, Katja Schulz, 
Iris Stocker, Hans Supenkämper, Julian Wider, Julia Wulf, Henrica del Zio u.a.

„Es deuten die Herzen das Karma
Wenn die Herzen lernen
Lesen das Wort
Das in Menschenleben
Gestaltet
Wenn die Herzen reden
Lernen das Wort
Das im Menschenwesen
Gestaltet.“            
(Rudolf Steiner)

AUSFÜHRLICHES PROGRAMM UND ANMELDUNG UNTER  
www. anthroposophische-gesellschaft.de/veranstaltungen
TEL  07157  523 577  oder
EMAIL  aneider@gmx.de

Grafik: Sabine Gasser
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28.
Okt

Sa. 28.10.2023  10.00 – 17.30 Uhr
Weckelweiler bei Crailsheim

Mitgliedertag AZ Stuttgart

GASTGEBER Christopheruszweig - Weckelweiler

INFOS & ANMELDUNG                                                                           
bis Mo. 23. 10.2023 (auch des Mittagessens) 
KONTAKT  Barbara Neumann, Tel. 0711 16431-31, 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
KOSTEN  Eintritt frei, Kostenbeteiligung für Verpflegung
ORT  Sozialtherapeutische Gemeinschaften Weckelweiler
VERANSTALTER  Arbeitszentrum Stuttgart und Zweig Weckelweiler

MITGLIEDERTAG DER ANTHROPOSOPHISCHEN GESELLSCHAFT I 
ARBEITSZENTRUM STUTTGART  
 
Anthroposophie ist ohne die Begriffe von Reinkarnation und Karma nicht 
denkbar. Karma entsteht im „Sowohl-als-auch“ von Gesetzmäßigkeit und  
Freiheit. Karmische Folgen lassen sich nicht vorausberechnen und sind 
doch nicht willkürlich.  Die Beschäftigung mit dem Thema Karma werden 
wir diesmal unter dem Gesichtspunkt des ätherischen Leibes fortsetzen.  .
Während die Naturwissenschaften uns viele Erkenntnisse im Hinblick auf 
den physischen Leib gebracht haben und auch die Psychologie im Bereich 
des Seelischen weit gekommen ist, stehen wir auf der Ebene des Binde-
glieds zwischen Leib und Seele, d. h. auf der Ebene des Ätherisch-Lebendi-
gen noch am Anfang. Oft haben wir diesen Bereich zu wenig im Bewusst-
sein und sind in seiner Wahrnehmung ungeübt. Es fehlt an Begriffen, mit 
deren Hilfe die Phänomene des Lebendigen beschrieben werden können. 
Bei der Verwirklichung unserer karmischen Ziele, sind wir auf einen stimmi-
gen Abdruck in den Ätherleib angewiesen, welcher als „Zeitenleib“  unsere 
Entwicklung trägt und ermöglicht. Er scheint heute - bis in unsere Gewohn-
heiten und den Alltag hinein - durch diverse Technologien sehr gefährdet.          
Einführung: Rosina Breyer, Heileurythmistin
Am Nachmittag wollen wir das im März in Stuttgart mit Ihnen begonnene 
Gespräch zu folgenden Fragen fortsetzen.

•Welche Aufgabe kommt dem Arbeitszentrum als Vermittler zwischen 
Landesgesellschaft und Zweigen zu?
•Welchen Sinn und Bedeutung hat dieser überregionale Zusammenhalt?
•Wie können wir würdevoll und Karma-anerkennend mit der Auflösung 
von Zweigen umgehen? 
•Wo leben Initiativen für - vielleicht ganz neue – Formen der Zusammen-
arbeit?

Karma und der ätherische Leib

NORIKO SAITO: SOMMER WALD (AUSSCHNITT) >
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Seminar Mo. 30.10.2023, 08.30 Uhr 
bis Sa. 04.11.2023, 12.00 Uhr

Rudolf Steiner Haus

Das Herz in der    
Entwicklung des Menschen
Eugen Kolisko-Akademie e.V.                     
vom 30. Oktober bis 04. November 2023    
im Rudolf Steiner Haus    
Menschenwissenschaft durch Kunst

„Erfahrung“ und „Wissen“ verharren im Winterschlaf, wenn sie 
nicht durch „Liebe zur Wahrheit und Erkenntnis“ sich erwärmen. 
Wenn Wissenschaft und Kunst sich vereinigen bringen sie ein 
neues Kulturleben hervor: „Pädagogik“ und „Medizin“ – mit Rau-
reif bedeckt – sprießen, blühen und finden sich als „Erziehungs- 
und Heilkunst“. 
Die Eugen Kolisko-Akademie lädt alle daran interessierten Men-
schen, vor allem Lehrer, Ärzte und Therapeuten, aber nicht nur 
diese, zu dieser Arbeitswoche ein. 

30.10.-

04.11..
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Montag bis Freitag 8.30 Uhr bis 18.30 Uhr - 
Samstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

8.30 Uhr – 10.00 Uhr:

Menschenkunde mit Dr. med. Armin Husemann, 
Stuttgart 
- Die Embryonalentwicklung des Herzens  
- Die Umwandlung des Herzens in der Pubertät       
- Das Herz als Organ der Karmabildung 

10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Plastizieren mit Christian Hitsch, Dornach
- Plastische Erfahrungen im Strömen und Stauen 

15.00 Uhr – 16.30 Uhr :
Musik mit Marco Bindelli, 
Musiker und Komponist, Stuttgart
- Musikalische Erfahrungen im Strömen und Stauen

17.00 Uhr – 18.30 Uhr
Sprache mit Dr.phil. Serge Maintier, 
Anthroposophischer Sprachtherapeut, Freiburg
- Das Herz in der Sprache

VERANSTALTER  Eugen-Kolisko-Akademie e.V., 
Haberschlaiheide 1, 70794 Filderstadt

KOSTEN  Vollzahler 400.-Euro,  TherapeutInnen 335.-Euro, 
ermäßigt 270 Euro. 
WEITERE INFORMATION UND ANMELDUNG  
Tel 0711  774463, 
info@kolisko-akademie.de
www.kolisko-akademie.de
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01.
Nov

Mi. 01.11.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Erkki Airikkala

Europa mit seiner bunten kulturellen Vielfalt ist ein wunderbarer 
Übungsplatz, um verschiedenartige Menschenseelen verstehen 
zu lernen.    
In den Wellen der Massenkultur ist es unsere Aufgabe, die fei-
nen Nuancen und Qualitäten der Kulturen zu erkennen und an-
zuerkennen.  Wir brauchen die Zusammenarbeit der Gegensätz-
lichkeiten.

ERKKI AIRIKKALA geb. 1961 in 
Helsinki, Helsinki Universität, 
Goetheanistische Studien-
stätte, Wien, Waldorflehrer 
in der  Waldorfschule Oulu 
(Finnland), Schauspiel im Kin-
der- und Jugendtheater  Ulmer 
Spielschachtel , Projekt Fami-
lienkultur Penttala (Finnland), 
Penttala Akademie für Anthro-
posophie in Finnland, Klassen-
leser.

Die finnische Seele in Europa

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
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Die Idee, die die Anthroposophie 
zum Kulturfaktor gemacht hat…

Mi. 08.11.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Prof. Dr. Tomáš Zdražil

08.
Nov

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Die äußeren Brände sind heute zahlreich und vielfältig, genauso 
wie die inneren Brände in den Seelen der Menschen.
Heute ist jeder Einzelne dazu aufgerufen, aus seinem Ich heraus 
tätig zu werden. Inwiefern hängt unsere innere Entwicklung mit 
der äußeren Entwicklung zusammen und welche Verantwortung 
kommt dabei jedem Einzelnen zu?

PROF. DR. TOMÁŠ ZDRAŽIL 
Waldorflehrer in Tschechien, 
Historiker. Unterrichtet anthro-
posophisch-anthropologische 
Grundlagen der Waldorfpäda-
gogik an der Freien Hochschule, 
Seminar für Waldorfpädagogik.
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Mi. 15.11.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Feierstunde
15.
Nov

Totengedenken
Wir gedenken unserer Verstorbenen

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

ANSPRACHE: ALEXANDRA HANDWERK 

HEIDE DANNE-PFEIFFER: SEELENWANDERUNG 1
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18.
Nov

Sa. 18.11.2022  11.00 – 16.00 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Kolloquium

16. Kolloquium zur Meditation
Im Angesicht des Lügengeistes - 
Wahrheitswege der Meditation

Mit Beiträgen von Corinna Gleide, Christoph Hueck, 
Salvatore Lavecchia und Andreas Neider 

Programm unter www.akanthos-akademie.de. 

ANMELDUNG  aneider@gmx.de, Tel. 07157  523 577
KOSTEN  Normalpreis 70 €, Förderpreis 85 €, ermäßigt 55 € 
Sie entscheiden selbst 
VERANSTALTER  Akanthos-Akademie e.V.
www.akanthos-akademie.de
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Sa. 18.11.2023  19.00 – 20.00 Uhr
Lichteurythmie-Ensemble (Arlesheim) 

Leitung: Thomas Sutter
18.
Nov

AUSKUNFT UND ANMELDUNG  0711  262 1512
VERANSTALTER  Rudolf Steiner Galerie Landhausstrasse 70 
ORT  Großer Saal, Rudolf Steiner Haus Stuttgart

Lichteurythmie-Ensemble Arlesheim 
„Es bricht die neue Welt herein . . .‘

MUSIK von JOHANN SEBASTIAN BACH   
Sonate Nr. 2 in a-moll für Violine solo, BWV 1003, 
gespielt auf einer Geige von Franz Thomastik 

TEXTE von NOVALIS (FRIEDRICH VON HARDENBERG)
In unserem Programm werden ausgewählte und auch selten 
gehörte Texte von Novalis eurythmisch gezeigt, wie der humorvolle 
Text: „Zum 29. April, dem Tage des Gartenkaufs“.

Lichteurythmie-Ensemble, 
Dorfgasse 2, CH-4144 Arlesheim
Tel: +41 61 703 94 17, 
Mail: Licht@eurythmie.com

siehe auch Seite 54

J. S BACH NOVALIS
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S O N E T T  M I S T E L F O R M   
S E N S I B L E  P R O Z E S S E    

Nährende Pflegeöle in höchster Bio-Qualität  
mit rhythmisiertem Mistelextrakt aktivieren,  

harmonisieren und bilden eine schützende Hülle.

Informationen zur Behandlung im Fluidischen Oszillator sowie zur Qualität der 
neuen Mistelprodukte finden Sie auf www.sonett.eu/mistelform 

Sonett GmbH, Mistelweg 1, 88693 Deggenhausen 
Erhältlich im Naturkostfachhandel und im Sonett Online-Shop. 

Myrthe Orangenblüte 
Ihr Duft erfrischt und  
zaubert nach einem  
ermüdenden Tag ein  
heiteres Lächeln ins  

Gesicht.

Lavendel  Weihrauch  
Zur Ruhe kommen,  

entspannen und sich nach  
innen wenden – dabei  

helfen die Düfte von  
Lavendel und Weihrauch.

Zitrone Zirbelkiefer 
Kraftvoll vitalisierend  

und aktivierend, wo Mut, 
Ausdauer und Wider- 
standskraft gebraucht  

werden.

__Anzeige-Mistel-Öle-105x210_alle.qxp  08.03.23  08:15  Seite 1

ANZEIGE
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WEGE ZUM LICHT
Wie ein roter Faden durchzieht mein Leben die tägliche Übung mit 
den Farben und Formen. Auf der Suche entwickelte sich eine eige-
ne Technik und Stil in der Darstellung der Glas- und Acrylglas-Bilder. 
Durch bis zu 30 Schichten auf der Vorder- und Rückseite des Glas-
trägers bleiben die Durchlässigkeit der Farben erhalten, gewinnen 
aber sehr oft eine beeindruckende Intensivität und Leuchtkraft im 
Zusammenwirken mit dem Licht. In meiner Themenwahl sind mir in 
den letzten Jahrzehnten besonders wichtig gewesen die Gestaltung 
der Engel und Erzengel, der Wächterfiguren und die Begegnungen 
der Menschen untereinander, oder Mensch und Engel.
Bei der Gestaltung von Kirchenfenstern in München, Bad Soden, Na-
mibia, Hamburg, Dortmund u.a. waren diese Themen maßgebend.    
Seit 1970 stelle ich im europäischen Raum meine Bilder  aus. Zu 
meinem weiteren Ouevre gehören noch Auftragsarbeiten im priva-
ten und öffentlichen Bereich.

MUSIK „DIE WOLKENTÄNZER“  
Klaus Bonder + Alfred Schöffend u.a. afrikanische Musik 
mit ungewöhnlichen Instrumenten

Heide Danne-Pfeiffer
WEGE ZUM LICHT 
Glas- und Acrylglasbilder 
Aquarelle und Ölbilder
Galeriekreis im Gespräch mit H. Danne-Pfeiffer
AUSSTELLUNG BIS  EINSCHLIESSLICH MI. 14. 02.2024  

So. 19.11.2023  11.15 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Cafeteria

Vernissage

19.
Nov

KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, Tel. 0171 371 90 08 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Galeriekreis  

HEIDE DANNE-PFEIFFER: KNOSPE >
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Der Grundsteinspruch setzt ein mit dem Mysterium des Willens 
in den Gliedern. Aus den Erdenstoffen, die den Menschen ernäh-
ren, befreit er die Wärme und damit den geistigen Ursprung der 
Erdenmaterie: die Willenssubstanz ihres Urbeginns. In ihrer vier-
ten Verkörperung hat der Mensch ihr Leben zu verantworten. Für 
diese Menschheitsaufgabe ist uns  in den  Worten der Grund-
steinlegung  ihr geistiges Leben übergeben worden. Es entfaltet 
sich in  sieben  Rhythmen.

22.
Nov

Mi. 22.11.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Armin Husemann

Grundstein 1

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. ARMIN HUSEMANN ge-
boren 1950, ist Arzt für All-
gemeinmedizin, seit 1987 in 
eigener Praxis in Stuttgart. 
Von 1988 bis 1993 arbeitete 
er außerdem als Schularzt, 
seit 1993 ist er Leiter und Do-
zent der Eugen-Kolisko-Aka-
demie in Filderstadt. Er hält 
Vorträge und Seminare über 
Anthroposophische Medizin 
und Menschenkunde im In- 
und Ausland.

NORIKO SAITO: AOIDE >
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Ein interdisziplinäres Bühnenprojekt des Else-Klink-Ensembles 
mit Eurythmie, Sprache, Musik, Zeichnung, Licht und Projektion.
Herausforderungen, Verdichtungen und Nadelöhre sind Teil einer 
jeden Biografie. Häufig gehen sie mit dem Gefühl von Ohnmacht 
einher, wie bei einer schweren Krankheit, die von heute auf mor-
gen im eigenen Lebenslauf plötzlich dazu gehört. Der Künstler 
und Pädagoge Johannes Matthiessen hat sich seiner todbringen-
den Krankheit gestellt und ist mit ihr einen ehrlichen und mutigen 
Weg gegangen, durch Ohnmachten hindurch, immer wieder auf 
sich selbst zurückgewiesen, sich neu gebärend und aufrichtend. 
Diesen Weg dokumentierte er künstlerisch in Zeichnungen und in 
Texten, die die Grundlage unseres Projektes bilden. Das gesamte 
Werk Krebszeichen umfasst 111 ohnmächtige Zeichnungen und 
ebenso viele ihnen beigefügte Textnotate. 

26.
Nov

So. 26.11.2023,18 Uhr Vortrag und Einführung, 
19.30 Uhr Eurythmie-Aufführung 

des Else Klink-Ensembles 

Geh durch. Zu dir.
Ohnmächtige Zeichnungen und stammelnde 
Worte von Johannes Matthiessen, Musikkompo-
sitionen zu diesem Werk von Jitka Koželuhová.
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„Was hier dokumentiert wurde … führt tief in die leiblichen Di-
mensionen der Erkrankung und tief in die leibliche Dimension der 
modernen Medizin hinein – und wieder heraus. Auch das Auslo-
ten seelischer Abgründe und der Kräfte ihrer Bewältigung bleibt 
mit der leiblich-prozessualen Ebene verbunden. Selbst die im 
Werkzyklus immer wieder aufleuchtende spirituelle Erfahrungs-
dimension verweist in erster Linie auf die den Prozessen des 
Leiblichen immanente und erst in zweiter Linie auf die sie tran-
szendierende Geistlichkeit. [...] Die Schönheit des bedrohten Le-
bens wird genauso einsichtig wie die Gefahr seiner Auslöschung; 
die sterbende alte Schöpfung ebenso wie die sich wie aus dem 
Nichts inkarnierenden Impulse erneuerten Lebens. [...]“ 
Dr. Thomas Breitkreuz (im Nachwort von „Krebszeichen“ von 
Johannes Matthiessen, VAS-Verlag) 
  
Das Werk „Krebszeichen“, das 2012 im VAS-Verlag erschien, bildet 
die Grundlage unseres Projekts „Geh durch. Zu dir.“ Es war 2014 
eine persönliche Bitte von Johannes Matthiessen, dass dieses 
Werk eine eurythmische Umsetzung finden möge. Sieben Jahre 
später ist es nun soweit. Von den 111 Texten kommen 31 zur Dar-
stellung. Johannes Matthiessen starb am 01.08.2015 in Stuttgart.

EURYTHMIE:  Else Klink-Ensemble

BILD:   Johannes Matthiessen

SPRACHE:  Sabine Eberleh, Lucas Amerbacher

MUSIK:   Nune Arakelian, Raphaela Debus

KOMPOSITION:  Jitka Koželuhová 

LICHT:   Stephan Kraske

EINSTUDIERUNG:  Tania Mierau, Severin Fraser

KONTAKT  RSHO-Büro Tel 0711  16431 14
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Bauverein Stuttgarter Anthroposophen e.V.



38



39

Das Rhythmische System mit dem Herzen und der Lunge ist 
stets bestrebt, ein Gleichgewicht zu finden. Heilung bedeutet, 
ein verlorenes Gleichgewicht wiederherzustellen. In der gesun-
den Atmung besteht eine lebensfähige Verbindung mit der Welt. 
Im Herzen liegt das Potential von erneuernden Kräften aus dem 
Inneren. Dazu die Frage: Wie kann der Christus uns eine Herzens-
angelegenheit werden?

JOHANNES RUST geb. 1952, 
arbeitet als Anthroposophischer 
Arzt in Rosenheim/Oberbayern.
Er ist Mitbegründer und lang-
jähriger Schularzt der Freien 
Waldorfschule Rosenheim. 
Sein Studium absolvierte er in 
Heidelberg und Freiburg. Zu-
vor führten ihn Impulse für ein 
freies Studium nach Witten 
und Herdecke. Er hat fünf er-
wachsene Kinder und acht En-
kelkinder.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 29.11.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Johannes Rust

29.
Nov

Grundstein 2

< NORIKO SAITO: LUNA
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Der dritte Teil der Grundsteinmeditation handelt von einer in-
neren Erfahrung der Freiheit und des Geistes im Menschen, die, 
wenn sie einmal gefunden wurde, immer wieder neu als Quelle 
inneren Lichtes und innerer Wärme erfahren werden kann. Von 
dort aus führt ein Weg zur Erfahrung des Geistigen in der Na-
tur und im Kosmos, den Rudolf Steiner mit der Anthroposophie 
nachvollziehbar aufgezeigt hat, und der in den anderen Teilen 
der Grundsteinmeditation dargestellt wird. Es ist ein Weg, der 
bereits im Johannesevangelium beschrieben ist und der heute 
durch vielfältige Schilderungen spiritueller Erlebnisse von Zeit-
genossen bestätigt wird.

06.
Dez

Mi. 06.12.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Vortrag von Dr. Christoph Hueck

Grundstein 3
Der Weg der Freiheit – 
vom inneren Licht zu den Weltgedank

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

DR. CHRISTOPH HUECK geb. 1961, 
Biologe, Dozent für Waldorfpäda-
gogik, Anthroposophie und anth-
roposophische Meditation. Mitbe-
gründer der Akanthos-Akademie, 
Stuttgart
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EURYTHMIE-AUFFÜHRUNG DES GRUNDSTEINS DURCH DAS ELSE 
KLINK ENSEMBLE STUTTGART MIT EINEM EINFÜHRENDEN VORTRAG 
ZUM 4. TEIL DES GRUNDSTEINES DURCH MARTINA MARIA SAM.  

Über das grundlegende Problem des Menschseins – nämlich wie ge-
nau das Geistig-Seelische mit dem Leiblich-Körperlichen des Menschen 
zusammenwirkt – forschte Rudolf Steiner über 30 Jahre lang, bevor 
seine Erkenntnisse im Winter 1916/17 soweit gereift waren, dass er 
sie öffentlich darstellen konnte. Die Dreigliedrigkeit der menschlichen 
Organisation in ihrem Zusammenhang mit dem kosmischen Wirken 
ist die zentrale Erkenntnis der Geisteswissenschaft überhaupt. Sieben 
Jahre später fasst Rudolf Steiner diese Erkenntnis mantrisch-kristallin 
im Grundsteinspruch. – Im Vortrag sollen wesentliche Stationen auf 
diesem langen Forschungsweg betrachtet sowie der dodekaedrische 
Charakter des Grundsteinspruches aufgezeigt werden.

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

Mi. 13.12.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal
Ansprache von Martina Sam und Eurytmie-
Aufführung des Else-Klink-Ensembles

13.
Dez

Grundstein 4
Das dreigliedrige Wesen des Menschen und der 
dodekaedrische Charakter des Grundsteinspruches
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Nach dem Brand des ersten Goetheanum Silvester 1922 war es 
das vorrangigste Ziel Rudolf Steiners, die irdischen Bedingungen 
für ein zeitgemäßes Mysterienwesen zu schaffen. Dazu bedurfte 
es jedoch einer entsprechenden Initiative der führenden Mitglie-
der der Anthroposophischen Gesellschaft, die von diesen eigen-
ständig erkannt und ergriffen werden musste. Es ging um eine 
Tathandlung auf seelisch-geistiger Ebene, die erst die Grundlage 
dafür bildet, dass auf irdisch-institutioneller Ebene entsprechen-
de Einrichtungen geschaffen werden konnten. Eine Gesellschaft, 
die sich auf geistig-seelischer Ebene durch solche individuellen 
Tathandlungen zu erneuern versteht, wird sich anders gestalten, 
als eine solche, die lediglich die Formen der Vergangenheit res-
taurieren möchte. 

20.
Dez

Mi. 20.12.2023  19.00 – 20.30 Uhr
Rudolf Steiner Haus, Großer Saal

Vortrag von Stephan Eisenhut

Zur Neugestaltung der 
Anthroposophischen Gesellschaft 
an Weihnachten 1923  
Welche Bedingungen benötigt ein zeitgemäßes 
Mysterienwesen?

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org 
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

STEPHAN EISENHUT geb. 1964 in 
Koblenz, Studium der Volkswirt-
schaftslehre in Freiburg im Breis-
gau, Forschungsarbeit zum Thema 
›Die geisteswisseschaftlichen 
Grundlagen der Sozialwissen- 
schaft bei Rudolf Steiner‹, Aus-
bildung zum Klassenlehrer in 
Mannheim, 1997 bis 2000 Leh-
rer an der Rudolf Steiner Schule 
Mittelrhein, 2001 bis 2018 Ge-
schäftsführer der mercurial-Pu-
blikationsgesellschaft, seit 2015 
Redakteur der Zeitschrift „die Drei“.
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Die Vorbereitungsgruppe der 
vergangenen Brandtagung 
geht den begonnenen Weg 
weiter und möchte mit Euch 
eintauchen in den Versuch, Ru-
dolf Steiners Weg in die neuen 
Mysterien zu verstehen. Wie 
stellen wir uns als grundstein-
tragende Gemeinschaft in die 
heutigen Erfordernisse unserer 
Kultur mitten hinein? Wie leben 
wir ein Menschentum, dass ein 
„gut werden“ in sich trägt?

Die Tagung richtet sich gleichermaßen an Jung und Alt.

Alle weiteren Informationen finden sich ab Oktober unter
https://100-jahre-anthroposophie.de 
und auf der Internetseite des Hauses und am Anschlagbrett.

DIE VORBEREITUNGSGRUPPE: Merit Brinks, Carlotta Brissa, Ann-
Christin Christoffer, Anna-Lucia Forck, Alexandra Handwerk, 
Christoph Handwerk, Johann Schmiedehausen, Vicke von Behr, 
Nina Wedemeyer und Patrizio Wörner

KONTAKT  ags@rudolfsteinerhaus.org
KOSTEN  Eintritt frei, Spenden erbeten
VERANSTALTER  Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart

27.12. bis 31.12.2023
Rudolf Steiner Haus Stuttgart 
Tagung

100 Jahre Weihnachtstagung
in der Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart 
vom 27.12. Abends bis 31.12.2023 Mittags und 
ein tagungsunabhängiges Silvesterfest

27.-31.
Dez
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Dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, wöchentlich
Beginn 12.09.2023

Laiensprechchor 
Kurs mit Jochen Krüger.    
Erarbeitung verschiedenster Dichtungen auf Grundlage der von 
Rudolf Steiner initiierten Sprachgestaltung, einschließlich hin-
führender Übungen und Einzelkorrektur sowie regelmäßiges 
Sprechen der Wochensprüche von Rudolf Steiner. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

KONTAKT UND ANMELDUNG  Jochen Krüger, 
Tel  0711  47 86 20, jochen.krueger@gmx.net

Mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, 8 Einheiten

Eurythmie
Kurs mit Rosmarie Felber.   
Wir arbeiten an einem Gedicht und einem Musikstück.   
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.

TERMINE  27.09., 04.10., 11.10., 18.10., 25.10., 08.11., 15.11., 
22.11.2023 

KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage

KONTAKT UND ANMELDUNG  Rosmarie Felber, 
Tel  0711  26 05 23

KURSE
KUNST UND MEDITATION
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Mittwochs, 18.00 – 19.00 Uhr, 8 Einheiten 

Eurythmie für Ihr Wohlbefinden
Kurs mit Rosmarie Felber. Wir arbeiten an einfachen Grund-
elementen, schönen und wohltuenden Übungen. Anfänger und 
Fortgeschrittene sind herzlich willkommen. 

TERMINE  27.09., 04.10., 11.10., 18.10., 25.10., 08.11., 15.11., 
22.11.2023  
KOSTEN  Gesamtkurs, einzelne Termine und Ermäßigung auf Anfrage
KONTAKT UND ANMEDLUNG  Rosmarie Felber,  
Tel  0711  26 05 23

Donnerstags, 18.00 – 19.30 Uhr, 14-tägig, 
Beginn 14.09.2023 

Sprachgestaltung
„Aus der Finsternis / Glanz schälen /Ein Atom Schöpfung“

ROSE AUSLÄNDER
Sprachkünstlerischer Kurs mit Caroline Wispler zu einem vertiefenden 
Erleben des Seelenkalenders von Rudolf Steiner und ausgewählter 
zeitgenössischer Dichtung. 

Neue Teilnehmer sind immer  willkommen.

KONTAKT UND ANMELDUNG  Caroline Wispler,
Tel  0711  286 52 24, cwispler@web.de

Donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr, außer in den Schulferien

Anthroposophische Meditation
GRUNDLAGEN, ÜBUNGEN, GESPRÄCH  

Arbeitsgruppe mit Dr. Christoph Hueck. Neueinsteiger jederzeit 
herzlich willkommen!                      

Um vorherige Anmeldung mit Terminbestätigung wird gebeten

TEILNAHMEGEBÜHR  Richtsatz 5 € pro Abend

KONTAKT UND ANMELDUNG  Christoph Hueck, 
c.hueck@yahoo.de, Tel. 0174  664 02 18
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SEMINARREIHE

Dienstags, 18.30 – 20.00 Uhr
Beginn 17.10.2023, 5 Abende, 14-tägig
Rudolf Steiner Haus, Sitzungszimmer 1.OG 
mit Andreas Neider

Im Anschluss an einige Texte von Georg Kühlewind werden wir 
grundlegende Meditationsübungen zur Erforschung unseres   
Bewusstseins unternehmen.
Neuanfänger willkommen!

Termine: 17.10., 31.10., 14.11., 28.11., 12.12.2023

Übungskurs „Der sanfte Wille‘ 
nach Georg Kühlewind 
MIT ANDREAS NEIDER

KOSTEN 50 €. 
Die Gebühr ist am ersten Abend in bar zu entrichten.
KONTAKT UND ANMELDUNG Andreas Neider 
aneider@gmx.de, Tel. 07157 – 523 577
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AKANTHOS-AKADEMIE
VERANSTALTUNGEN                                       

SA. 07.10.2023               
DER MANICHÄISMUS UND SEINE BEDEUTUNG FÜR DIE ZUKUNFT                                                                                     
Tagesseminar mit Michaela Glöckler und Andreas Neider im RSH 
Stuttgart                  

FR. 20.10. BIS SO.22.10.2023   
4. GEORG KÜHLEWIND-MEDITATIONSTAGUNG 
 „DER SANFTE WILLE“ 
im Rudolf Steiner Haus Stuttgart 

SA. 18.11.2023   
16. KOLLOQUIUM ZUR MEDITATION - 
IM ANGESICHT DES LÜGENGEISTES - WAHRHEITSWEGE 
DER MEDITATION
Mit Beiträgen von Corinna Gleide, Christoph Hueck, 
Salvatore Lavecchia und Andreas Neider 
Programm unter www.akanthos-akademie.de. 

VORSCHAU AUF WEITERE VERANSTALTUNGEN  2024 
SIEHE  www.akanthos-akademie.de

SA. 23.09.2023   
ENERGIE OHNE ELEKRTIZITÄT  –           
WIE GEHEN WIR IN ZUKUNFT  MIT UNSEREN FREIEN KRÄFTEN 
UND MIT DER ERDE UM 
Tagesseminar mit Andreas Neider (Stuttgart), Dr. Otto Ulrich und Nana 
Tsiklauri-Ulrich (Heidelberg

Nähere Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen 
bei  Laurence Godard und Andreas Neider 
Tel. 07157 52 35 77, aneider@gmx.de 
Webseite: www.akanthos-akademie.de
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ARBEITSGRUPPEN

Montags, 18.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich  
Wiederbeginn 11.09.2023

Der Mensch als Zusammenklang 
des schaffenden, bildenden und 
gestaltenden Weltenwortes
ARBEITSGRUNDLAGE                                                                      
Die gleichnamige Gesamtausgabe (GA 230) 
von Rudolf Steiner

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Andreas Wilhelm, Tel 0711  420 69 36,
andreas.wilhelm@gmx.at
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Montags, 19.00 Uhr, 14-tägig

Die Vorträge Rudolf Steiners 
über die Inkarnation Ahrimans
VORTRÄGE AUS GA 191, 193, 194 UND 195

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Johannes C. Männel, Tel 0711  24 09 02,
johannes.maennel@yahoo.de

Montags, 19.45 Uhr, wöchentlich                  
Wiederbeginn 11.09.2023

Das Johannes-Evangelium

GESPRÄCHSARBEIT ZUM THEMA                                               
,,DAS JOHANNES-EVANGELIUM“  

von Rudolf Steiner, GA 103                                                                 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Isolde Kluge, Tel. 0711–71 15 61
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FREIE HOCHSCHULE
FÜR GEISTES-
WISSENSCHAFT

Fortlaufende Klassenstunden
Fr.  29.09.23 16. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 01.10.23 16. STUNDE GELESEN

Fr.  03.1123 17. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 05.11.23 17. STUNDE GELESEN

Fr.  01.12.23 18. STUNDE IN FREIER GESTALTUNG 
So. 03.12.23 18. STUNDE GELESEN

Freitags ist der Beginn um 18.00 Uhr, sonntags um 17.00 Uhr.

Hochschulzusammenkunft
Eine Hochschulzusammenkunft wird am Wochenende Freitag, 
den 24.11. bis Samstag 25.11.2023 stattfinden
Einladung und Programm folgen

VERANTWORTLICH FÜR DIE ARBEIT DER FREIEN 
HOCHSCHULE FÜR GEISTESWISSENSCHAFT
Andrea Baldszun, Alexandra Handwerk, Dr. Armin Husemann, Elisabeth 
von Kügelgen, Margareta Leber, Jean-Claude Lin und Hartwig Schiller

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel. 0175 722 25 22

Arbeitskreis  für  Hochschulmitglieder
Dieser Arbeitskreis versteht sich als kollegial arbeitende Gruppe. Die 
Annäherung an die Situationen der Klassenstunden geschieht durch 
eurythmisches Üben und gemeinsames Studium von Darstellungen 
Rudolf Steiners aus dem Gesamtwerk. Die Treffen finden monatlich nach 
Absprache samstags oder sonntags von 10.00 bis 12.30 Uhr statt. Neue 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Rosmarie Felber, Tel. 0711–26 05 23 
Johannes C. Männel, Tel. 0711–24 09 02
johannes.maennel@yahoo.de
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CAFÉ UHLE
MITGLIEDERINITIATIVE

 
    Liebe Freunde des Café Uhle 10,

pünktlich um 16 Uhr öffnet das 
Café jeweils mittwochs seine Pfor-
ten. Um 17 Uhr wird in lebhaftem 
Wechsel ein Kulturprogramm ange-
boten, das über vielfältige Belange 
des Rudolf Steiner Hauses und der 
Anthroposophie Auskunft gibt. Im 
Unterschied zu Seminarangeboten 
des Hauses wird hier weniger Ge-

wicht auf Lehre und Fortbildung als auf Austausch, Begegnung, 
Vertiefung und Gespräch gelegt.

DAS PROGRAMM ZWISCHEN MICHAELI UND WEIHNACHTEN 2023:
13.09. Jochen Krüger: Lesung aus Peter Selg:
20.09. Noiriko Saito sprichtanlässlich ihrer Ausstellung im RSH
04.10. S. Althaus u A. Denjean: Blindenbibliothek und Blindheit 
11.10. Gabriele Arndt: Zu den Renovierungsarbeiten im RSH
18.10. Mariano Kasanetz spricht über sein Leben und Wirken am  
 Priesterseminar
25.10. Andreas Höyng: Über die Bienenzucht 
08.11. Hartwig Schiller: Wie die Weihnachtstagung das 
 Stuttgarter Karma ordnete
15.11. R. Blümmel: Die Entdeckung der Entwicklungsschritte in der  
 Anthroposophie und in der Welt anhand eines konkreten Projekts
22.11. Heide Danne-Pfeiffer: anlässlich ihrer Ausstellung im RSH
29.11. Stefan Hirschberger: Herstellen von Urtinkturen bei der Wala
06.12. Hartwig Schiller: Sankt Nikolaus - Bischof von Myra, 
 Legende und Vorbild
13.12. Uta Listl: In Vorfreude auf die Weihnachtszeit: 
 Volkstümliche und festliche Rezitation
Der Café Uhle Initiativkreis freut sich auf seine Gäste: Sylvia Althaus, 
Heide Danne-Pfeiffer, Alain Denjean, Tara Fiolic, Johanna Henners-
dorf, Reinhard Hirsch, Barbara Neumann, Hartwig Schiller
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Montags, 20.00 Uhr 
Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Immanuel Hermann Fichte-Zweig
Zweigarbeit im lebendigen Gespräch – auch zum ausprobieren

DIE GEISTESWISSENSCHAFTLICHE MENSCHENKUNDE (GA 107)

Die Berliner Vorträge, die in diesem Band zusammengefasst sind, 
handeln vom Vergessen, von Krankheit und Karma, den zehn 
Geboten und der Erbsünde, Christus, die Asuras und Sorat. Am 
22. März 1909 hatte Steiner erstmals die Polarität von Luzifer 
und Ahriman dargestellt. Auch der Vortrag vom 17. Juni 1909 
über Evolution, Involution und die Schöpfung aus dem Nichts ist 
grundlegend und besonders wichtig. 
Gäste und neue Mitglieder sind jeweils zu Beginn der Gesprächs-
arbeit an einem neuen Vortrag innerhalb der Reihe herzlich 
willkommen. 
Bitte melden Sie sich zur Verabredung eines solchen Termins zum 
Einsteigen vorher an. Wir beginnen am 11. September mutmaßlich 
mit dem 7. Vortrag.

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski, Tel. 0711  164 31 12, 
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org

ZWEIGE
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Jeden dritten Sonntag im Monat um 19.30 Uhr             
im Rudolf Steiner Haus

Michael-Zweig
DIE IMPULSIERUNG DES WELTGESCHICHTLICHEN GESCHEHENS 
DURCH GEISTIGE MÄCHTE (GA 222)

von Rudolf Steiner

KONTAKT  Jean-Claude Lin, Tel 0175  722 25 22

Dienstags, 20.00 Uhr 14-tägig, im Forum 3  

Zweig am Forum 3
GESPRÄCHSARBEIT ZUM VERSTÄNDNIS DER ZEITEREIGNISSE 
UND IHREN SPIRITUELLEN ERFORDERNISSEN. 

In welcher Weise verbinden wir uns mit der Welt der Verstorbe-
nen? Was sind die Anforderungen und Aufgaben, die uns dabei 
gestellt werden? Textgrundlage GA 168: „Die Verbindung zwi-
schen Lebenden und Toten“.

Fortlaufende Arbeit, bei Interesse bitte Rücksprache:

KONTAKT  Matthias Uhlig, Lilienstr. 11,  
71394 Kernen, Tel 01520  282 94 54, 
uhlig.matthias@t-online.de

Dienstags, 19.30 Uhr, Rudolf Steiner Haus, Fichtesaal

Carl Unger-Zweig
WIR ARBEITEN EURYTHMISCH, SPRACHLICH UND IM GESPRÄCH 
AN DEN MYSTERIENDRAMEN RUDOLF STEINERS. 

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

KONTAKT  Dr. Armin Husemann, Tel. 0711  341 17 14
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EINLADUNG ZU ZUSAMMENKÜNFTEN
Auskunft  0711  2621512                                                       
Aktuelle Nachrichten auch unter www.rudolfsteinerhaus.org.

Sonntag, 24. September 2023 um 19.00 Uhr                           
Europäische Volksweisen in klassischem Gewand -               
F. Stollwerck, C. Strouken-Knaven und M. Pillwein             
spielen Werke von J. Haydn, B. Bartok, F. Martin u. a.

Fr. 06. - So. 08. Okt. 2023, Edgar Spittler (Bozen, IT)
„Tod und Auferstehung in der Kunst“  
Vortrag:  Fr.  06. Okt.19 Uhr,
Malkurs: Sa. 07. Okt. 9.30-18 Uhr; 08. Okt. 9.30-13 Uhr

Sonntag, 22. Oktober 2023 um 18.00 Uhr
„Abenteuerliche Erfahrungen beim Aufbau einer Waldorfschule 
in Buenos Aires ab 1964“ “
Vortrag mit Lichtbildern von Veronika Blume (Dornach, CH)

Sonntag, 29. Oktober 2023 um 16.30 Uhr
„Dichterischer Weg zum Unsterblichen in uns und um uns“ -
Zum 250. Geburtstag von Ludwig Tieck (1773 – 1853)“
Vortrag von Andrea Hitsch (Dornach, CH)

Samstag, 18. November 2023 um 19.00 Uhr
„Es bricht die neue Welt herein . . .“
Lichteurythmie-Ensemble (Dornach, CH), Leitung: T. Sutter
Nähere Information zu Ort und Programm, siehe Seite 30

Donnerstag, 23. November 2023 um 18.00 Uhr
„Bildgeheimnisse in Gemälden von Raffael da Urbino“ 
Vortrag von Johannes Greiner (Aesch, CH)

RUDOLF STEINER 
GALERIE
LANDHAUSSTRASSE 70
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„KUNST  UND  LIEBE  BESIEGELN  DIE  ZEIT‘   
                                                                                GIOVANNI SEGANTINI 

Malen + Eurythmie –  
Farbe und Bewegung  
 
im Seminar für Malerei mit BRIGITTE KETTERLINUS 
Tel 0711  310 28 94, 70190 Stuttgart, Urachstr. 41 
www.Seminarfuermalerei.com

HEIDE DANNE-PFEIFFER: BAUMSTUDIE
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Sa. 09.12.2023  ab 14.00 Uhr

Trimesterabschluss
In bewährter und abwechslungsreicher Form werden Einblicke 
in die künstlerische Arbeit des vergangenen Trimesters gegeben. 
Die Seminaristen zeigen ab 14.00 Uhr Ergebnisse ihrer künstleri-
schen Beschäftigung mit Eurythmie, Bothmer-Gymnastik, Spra-
che, Schauspiel und Chorsingen. 

Ab 18.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit sich an einem Buffet mit 
internationalen Spezialitäten zu stärken.

ab Mi. 06.12.2023    20.00 Uhr

Künstlerisches Projekt
Die Seminaristen beenden ihr Studienjahr am Jugendseminar 
im 3. Trimester meist mit einem künstlerischen Projekt. 
Je nach Interesse besteht es beispielsweise aus einer 
selbstkomponierten Theatercollage, einem Theaterstück oder 
Eurythmie. Beginn ist jeweils 20.00 Uhr.

Mi 06.12.   ÖFFENTLICHE GENERALPROBE
Do 07.12.  PREMIERE
Fr  08.12.   AUFFÜHRUNG
Sa 09.12.   AUFFÜHRUNG

ADRESSE  Ameisenbergstr. 44, 70188 Stuttgart 
KONTAKT  Hanna Strecker, Tel. 0711  26 19 56  
info@jugendseminar.de, www.jugendseminar.de

FREIES 

JUGENDSEMINAR
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RÄUME 
MIETEN

Im Rudolf Steiner Haus haben Sie die Möglichkeit, Beratungen 
durchzuführen und feinsinnige Begegnungen in ungestörter 
Umgebung zu erleben. Ebenso können Sie große Tagungen und 
Konferenzen veranstalten mit bis zu 250 TeilnehmerInnen. Bei 
großen Veranstaltungen reservieren wir Ihnen – bei rechtzeitiger 
Voranmeldung – sogar alle vermietbaren Räume des Hauses. Ob 
für einen kleinen Kreis, eine mittelgroße Runde oder eine größere 
Teilnehmerzahl, wir lösen Ihre Raumprobleme. Wir haben für ver-
schiedenste Veranstaltungen wie Workshops, Seminare, fortlaufen-
de Arbeitskreise, für Chor- oder Theaterproben, Bewegungskurse, 
familiäre Feiern oder Firmenjubiläen das passende Raumangebot. 

Vielleicht planen Sie in 2023 oder 2024 aber auch ein Familienfest 
oder eine Geburtstagsfeier anlässlich eines runden Geburtstags 
oder es steht ein anderes Jubiläum an, das gebührend gewürdigt 
werden soll. Oft fehlt es im eigenen Zuhause an aus reichend 
Platz oder andere Gründe sprechen gegen eine Feier in den 
eigenen vier Wänden.  

Wie wäre es mit einem gelungenen Fest in unserer Cafeteria? 
Gerne bieten wir Ihnen auch Cateringservice an.  

SPRECHEN SIE UNS AN !

Das Rudolf Steiner Haus vermietet

Räume der Möglichkeiten

Ob zweckdienlich-praktisch für eine Alltagsveranstaltung oder 
atmosphärisch-anthroposophisch für ein besonderes Fest, das 
RUDOLF STEINER HAUS STUTTGART bietet für viele Gelegenhei-
ten die richtigen Räumlichkeiten!

KONTAKT, INFORMATIONEN UND PREISE  
mieten@rudolfsteinerhaus.org  
Tel  0711  164 31 14
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ADRESSEN

Anthroposophische Gesellschaft                                
IN DEUTSCHLAND E. V.

ARBEITSKOLLEGIUM  Monika Elbert, Antje Putzke,  Christine 
Rüter, Julian Schily, Gerhard Stocker, Tom Tritschel 

KONTAKT LANDESGESCHÄFTSSTELLE 
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 21, Fax 0711  164 31 30
info@anthroposophische-gesellschaft.org
www.anthroposophische-gesellschaft.org

 

Arbeitszentrum Stuttgart
KOLLEGIUM  Ute Finkbeiner, Marcus Gerhardts, Gabriele Arndt 
(als Gast), Rosina Breyer (als Gast)

KONTAKT  Barbara Neumann
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 31, Fax  0711  164 31 18 
sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de
www.arbeitszentrum-stuttgart.de 

Anthroposophische Gesellschaft Stuttgart
LEITUNGSORGAN  
Marco Bindelli, Alexandra Handwerk,  Elisabeth von Kügelgen,  
Dr. René Madeleyn, Martin Merckens, Dina Stahn, Astrid 
Wischnewski 

KONTAKT  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart, 
ags@rudolfsteinerhaus.org
KONTO  GLS-Bank, IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02
BIC GENODEM1GLS
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Mitgliederbüro                               
STUTTGART

Neue und bestehende Mitglieder der Anthroposophischen 
Gesellschaft können sich mit ihren Fragen an das Mitgliederbüro 
wenden.

HABEN SIE INTERESSE AN EINER MITGLIEDSCHAFT? 
DANN NEHMEN SIE GERNE MIT UNS KONTAKT AUF!

KONTAKT  Barbara Neumann
Tel  0711  164 31 31, sekretariat@arbeitszentrum-stuttgart.de

TELEFON- UND BÜROZEITEN

Di. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr
Mi. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 19.00 Uhr
Do. 10.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr

Kunstgalerie
KONTAKT  Heide Danne-Pfeiffer, 
Tel  0171  3719008, danne-pfeiffer@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Bauverein
STUTTGARTER ANTHROPOSOPHEN

KONTAKT  Harald Boecker, boe.stuttgart@web.de
Christian Leitz, bv-leitz@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
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ADRESSEN

mercurial
PUBLIKATIONSGESELLSCHAFT

KONTAKT  Renate Schreiber
Tel  0711  164 31 20 
leserservice@mercurial.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

Zeitschrift ,,die Drei“
KONTAKT  Miriam Hernández
Tel  0711  164 31 22, leserservice@diedrei.org

Akanthos-Akademie e.V.                                     
FÜR ANTHROPOSOPHISCHE FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG 

KONTAKT  Dr. Christoph Hueck, Andreas Neider 
Tel  07157  52 35 77, aneider@gmx.de
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

www.akanthos-akademie.de
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BIBLIOTHEKEN

Rudolf Steiner Bibliothek
Zentralbibliothek der Anthroposophischen 
Gesellschaft in Deutschland
INTERNETKATALOG – FERNLEIHE – SCANSERVICE

Vor-Ort-Beratung, telefonische Auskunft und ein differenzierter 
Online-Katalog, in dem sich neben den Büchern auch alle Zeit-
schriftenbeiträge recherchieren lassen: 

Mo. 14.00 – 19.15 Uhr
Di.   9.30 – 16.00 Uhr
Mi.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 19.15 Uhr
Do.   9.30 – 16.00 Uhr
Fr.   9.30 – 12.00 und 14.00 – 17.30 Uhr

FERIENZEITEN
Sommer:  Mo. 31.07. – Fr. 08.09.2023
Herbst:   Mo. 30.10. – Fr. 03.11.2023
Weihnachten:  Mi.  27.12. – Fr. 05.01.2024

KONTAKT  Dr. Jörg Ewertowski
Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart
Tel  0711  164 31 12
bibliothek@rudolfsteinerhaus.org
www.rudolf-steiner-bibliothek.de

SPENDENKONTO BIBLIOTHEK
Anthroposophische Gesellschaft
IBAN: DE94 4306 0967 0010 0845 07, BIC: GENODEM1GLS

Blindenhörbücherei
ÖFFNUNGSZEITEN  Mo. und Mi. 10.00 – 12.00 Uhr 
KONTAKT  Dr. Sylvia Althaus, Tel  0711  164 31-17 oder -12 
homer.blind@yahoo.de
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WIR BERATEN SIE GERNE BEI FRAGEN ZUR TEILNAHME AN 
VERANSTALTUNGEN UND ZU RESERVIERUNGEN.

ADRESSE  Zur Uhlandshöhe 10, 70188 Stuttgart

KONTAKT  Tel 0711  164 31 14, Fax 0711  164 31 18
mieten@rudolfsteinerhaus.org 
info@ rudolf steiner haus .org

WWW. RUDOLF STEINER HAUS .ORG
TELEFON- UND BÜROZEITEN

Maren Naumann:  
Mo.  11.00 – 16.00 Uhr
Di.  11.00 – 16.00 Uhr
Mi.  11.00 – 16.00 Uhr
Do.  -
Fr.  10.00 – 12.00 Uhr
Bitte beachten Sie für eventuell geänderte Öffnungszeiten 
die Angaben auf der Webseite.

KONTO RUDOLF STEINER HAUS:  Anthroposophische 
Gesellschaft in Deutschland e.V., Rudolf Steiner Haus 
KONTO  GLS Bank 
IBAN  DE37 4306 0967 0001 1367 01 
BIC  GENODEM1GLS

Für MITGLIEDSBEITRÄGE nutzen Sie bitte das Ko   nto de r  
Anthroposophischen Gesellschaft Stuttgart: 
KONTO  GLS Bank 
IBAN DE35 4306 0967 0010 0845 02 
BIC GENODEM1GLS

RUDOLF STEINER HAUS
STUTTGART



Newsletter
Das aktuelle Programm erscheint auf unserer Webseite als 
PDF zum Download. Sie können es auch direkt per E-Mail er-
halten. Bitte senden Sie hierfür eine Nachricht an   
ags-kommunikation@rudolfsteiner haus.org. 

Für unseren Newsletter können Sie sich auf der Webseite ein-
tragen unter www.rudolfsteinerhaus.org.

Zimmer gesucht !
Falls Sie in Stuttgart (Ost) oder in der Umgebung wohnen und 
ein günstiges Gästezimmer (mit oder ohne Frühstück) für die 
Tagungsteilnehmer oder die Dozenten vom Rudolf Steiner Haus 
Stuttgart anbieten können, freuen wir uns sehr. 
Vielen Dank im Voraus! 

KONTAKT  Rudolf Steiner Haus, Tel 0711  164 31 14
info@rudolfsteinerhaus.org
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Sebastian Knust, Verantwortungskollegium der RSHO
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